
 
 

Protokollauszug 
aus der 

35. öffentliche/ nicht öffentliche  Sitzung des Ausschusses für Kultur  
vom 23.02.2012 

 
öffentlich 
Top 3.3 Pool für Straßenbenennungen 

12/SVV/0039 
geändert beschlossen 

 
Frau Dr. Brigitte Lotz begründet den Vorschlag, den Namen „Dr. Ludwig Levy“ in den Pool für 
Straßenbenennungen in Potsdam aufzunehmen. 
Die Anfrage geht auf die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Potsdam zur 
Ehrung des Potsdamer Juden Dr. Ludwig Levy zurück. 
 
Herr Dr. Klaus Arlt hat den Antrag geprüft und führt aus, dass der dargestellten Begründung ge-
folgt werden kann. In Potsdam gibt es kaum Straßen, die an jüdische Bürger erinnern, nur die 
Louis-Nathan-Allee in Klein-Glienicke. Dr. Ludwig Levy wirkte in Potsdam als Kommunalpolitiker, 
er war stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher. Deshalb wäre es sinnvoll, eine Gedenktafel 
am Stadthaus oder an seinem Wohnhaus an der Ebräerstraße/Ecke Friedrich-Ebert-Straße an-
zubringen. In jedem Fall muss der Eigentümer einverstanden sein, was beim Stadthaus unkom-
pliziert wäre. Es ist immer schwierig, eine geeignete Straße zu finden.  
 
Für Frau Kerstin Walter ergibt sich die Frage nach der Bedeutung des Pools für Straßenbennun-
gen und wer diesen Pool bearbeitet. 
 
Herr Dr. Helmut Przybilski wirft ein, dass der Pool für Straßenbenennungen bearbeitet werden 
muss, damit darin kein Name auf lange Zeit versinkt. Außerdem sollte eine Prioritätenliste erstellt 
werden.  
 
Herr Till Meyer bemerkt, dass man sich grundsätzlich darauf verständigen sollte, dass nur der 
Name einer Person ohne Titel einer Straße oder einem Platz übertragen wird.   
 
Abstimmung über den Antrag zur Streichung des akademischen Titels: 
Ja-Stimmen:   4  
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen:  1 
 
Eine Diskussion, in der die Idee von Herrn Dr. Klaus Arlt aufgegriffen wird, führt zu einem von 
Frau Martina Engel-Fürstberger formulierten Ergebnis: Der Name „Ludwig Levy“ wird mit 
höchster Priorität in den Pool für Straßenbenennungen aufgenommen. Der Oberbürger-
meister wird mit der Prüfung der Anbringung einer Gedenktafel am Stadthaus beauftragt. 
Termin: Mai 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Name Dr. Ludwig Levy  wird mit höchster Priorität in den Pool für Straßenbenennungen in 
der Stadt Potsdam aufgenommen. Der Oberbürgermeister wird mit der Prüfung der Anbrin-
gung einer Gedenktafel am Stadthaus beauftragt. Termin: Mai 
 



 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen 
 


